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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Theuma,

Nachfolgend einige Informationen aus den letzten Gemeinderats-
sitzungen: 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 26.01.2015
Herr Schwenkbier informiert, dass die Sanierung der Grundschule 
Theuma in den Winterferien abgeschlossen wird. Nach den Winterferien 
kann der Schul- und Hortbetrieb wieder regulär aufgenommen werden. 
Der Werkraum, die Turnhalle und der Spiegelsaal stehen den Schülern 
und den Vereinen wie gewohnt zur Verfügung.

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die nächsten Gemeinderatssitzungen 
an folgenden Terminen geplant sind: 23.02., 23.03., 20.04., 18.05., 
15.06., 06.07., 10.08., 07.09., 05.10., 09.11., 07.12.2015.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens
Bauvorhaben: Anbau und Aufstockung an einem vorhandenen
 Nebengebäude
Bauherr:  Herr Andy Müller, Mechelgrüner Straße 34 in 
 08541 Theuma
Bauort:  Flurstück 722/3 Gemarkung Theuma, 
 Mechelgrüner Straße 34 in 08541 Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Frau Heidi Schettler, Muldenberger Str. 17 in 
08223 Grünbach das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. 

Bauvorhaben. Das Flurstück 722/3 der Gemarkung Theuma liegt lt. 
Klarstellungssatzung der Gemeinde Theuma im Außenbereich.

Begründung:
Mit Beschluss Nr. 7/53/2014 vom 30.06.2014 hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Theuma in Abstimmung mit SG Bauaufsicht vom 
Landratsamt Vogtlandkreis das gemeindliche Einvernehmen zum 
ursprünglich geplanten Vorhaben (Erweiterung der baulichen Anlage in 
Richtung offenes Gelände, Ostseite) verweigert.
In einem Gespräch zwischen Vertretern des Landkreises, der 
Entwurfsverfasserin und dem Bauherren vom 22.10.2014 wurde dahin-
gehend ein Lösungsansatz gefunden, dass das Vorhaben genehmigungs-
fähig wäre, wenn ein Anbau nicht in Richtung Ostseite, sondern in 
Richtung Norden und Süden parallel zur Kreisstraße geplant wird.
Die nun vorliegende Tekturplanung vom 21.10.2014 entspricht diesen 
Festlegungen
Beschluss-Nr.: 2/06/2015 
Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/0 
wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beschluss zur Nutzung von Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses 
durch den Kleintierzuchtverein Theuma und Umgebung e.V.

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, nach § 8 Nr. 1 der 
Satzung für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses Theuma (DGH), 
Schulstraße 9, 08541 Theuma, in Anwendung von § 11 dieser Satzung, 
den Mietzins nur für folgende Tage zu erheben:
15.1. und 18.01.2015 - Nutzung der Ausstellungshalle inkl. Küche in 
Höhe von je 153,00 EUR 
17.01.2015 - Nutzung der Ausstellungshalle inkl. Vereinszimmer mit 
Küche und Bau-hof in Höhe von 320,00 EUR.
Auf die Erhebung der Betriebskostenpauschale gemäß § 8 Nr. 2 wird in 
Anwendung von § 11 der Satzung für die Nutzung des 
Dorfgemeinschaftshauses Theuma ge-genüber dem Kleintier-
zuchtverein Theuma u.U. e.V. für die Zeiträume vom 15.11. bis 
23.11.2014, vom 06.12. bis 14.12.2014 und vom 10.01. bis 18.01.2015 
verzichtet. 
Beschluss-Nr.: 3/06/2015 
Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 8 Ja/ 1 Nein/ 0 Enthaltung/1 
wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma Öffnungszeiten:
Hauptstraße 29 Montag 13 - 16 Uhr
08541 Theuma Donnerstag 13 - 18 Uhr
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330 oder nach Vereinbarung
 
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de
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EntsorgungstErminE märz/April 2015
06.03.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
09.03.2015 Restmülltonne
20.03.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
23.03.2015 Restmülltonne
07.04.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne

07.04.2015 Restmülltonne
17.04.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
20.04.2015 Restmülltonne
09.02.2015 Restmülltonne
20.02.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
23.02.2015 Restmülltonne

tErminE märz/April 2015
09.03.2015 19.00 Uhr  Weiterbildung  DRK  im Gasthof Anker

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.12.2014
- Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung vom Beschluss Nr. 

03/04/2014 vom 08.12.2014 zur Bestätigung der 1. Nachtrags-
vereinbarung für das Los 9 – Malerarbeiten zur energetischen 
Sanierung der Grundschule Theuma.

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den Beschluss Nr. 
03/04/2014 vom 08.12.2014 aufzuheben.
Beschluss-Nr.: 1/05/2014 Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 9 Ja/     
0 Nein/ 1 Enthaltung

- Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung der  1. Nachtragsver-
einbarung für das Los 9 – Malerarbeiten zur energetischen Sanierung 
der Grundschule Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma bestätigt die 1. Nachtrags-
vereinbarung für das Los 9 – Malerarbeiten. Die Mehrleistungen sind 
erforderlich, um vorhandene Binderanstriche und mehrlagige Alttapeten 
abzustoßen. Abweichend von der ursprünglichen Planung sollen die 
Klassenzimmer aufgrund der Haltbarkeit und Strapazierfähigkeit nicht 
tapeziert werden. Um eine einheitliche Struktur der gestrichenen 
Flächen erreichen zu können, müssen diese Flächen gespachtelt und 
gefilzt werden, was zu Mehraufwendungen führt. Außerdem erhalten 
Sockelbereiche, um auch hier die Strapazierfähigkeit zu erhöhen, einen 
zusätzlichen Schutz (Anstrich mit Finish). Die Nachtragsvereinbarung 
wurde vom Architekturbüro Fugmann, Eisenbahnstraße 1 in 08223 
Falkenstein geprüft und für sachlich und rechnerisch richtig erklärt. Die 
Auftragssumme brutto erhöht sich von 28.274,40 € um 6.331.40 € auf 
34.605,80 €. Wie üblich erfolgt die Abrechnung nach Aufmaß.

Begründung:
Die wesentlichen Leistungen des Nachtrages erhöhen die Strapazier-
fähigkeit der sanierten Bereiche sowie die Nachhaltigkeit der Gesamt-
maßnahme und tragen zur Optimierung des Schulbetriebes bei.
Beschluss-Nr.: 2/05/2014 Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 8 Ja/     
0 Nein/ 2 Enthaltung

Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. 02. 2015:

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschloss in seiner Sitzung am 
23.02.2015 die kostenfreie Nutzung der Ausstellungshalle des 
Dorfgemeinschaftshauses Theuma für die Durchführung des 
Kindersachenmarktes in der Zeit vom 20.-21.03.2015. Der entsprechen-
de Antrag wurde am 07.02.2015 durch Frau Kristin Bachmann aus 
Theuma gestellt. Ein Teil des Gewinns aus dem Kindersachenmarkt 
wird auch diesmal wieder einer Einrichtung bzw. einem Verein in 
Theuma zu Gute kommen.
Beschluss Nr. 2/07/2015 Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend /                  
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen
.................................................................................................................

Appell an alle Hundebesitzer

Es häufen sich in letzter Zeit wieder Beschwerden über liegengelassene 
Hinterlassenschaften unserer vierbeinigen Freunde. Ich bitte nochmals, 
den Hundekot zu entfernen und damit ein sauberes Ortsbild zu erhalten. 
Es weiß jeder, wie ärgerlich es ist, in so einen Hundehaufen zu treten. 
Spiel- und Sportflächen sind mit Hunden nicht zu betreten. Bitte lesen Sie 
hierzu auch auf der Verbandsseite zu den Vorschriften der Polizeiverordnung 
nochmals nach!
...................................................................................................................

Höhenfeuer
Auch in diesem Jahr findet am 30.04. das traditionelle Höhenfeuer statt. 
Die Kameradinnen und Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr wer-
den in bewährter Weise diese Veranstaltung absichern. Es findet wie im 
Vorjahr hinter dem Sportplatz in Theuma statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Über die Zeiten der Anlieferung des Brenngutes ( selbstverständlich nur 
naturbelassenes Holz ) sowie Beginn und Ablauf des Festes wird recht-
zeitig in den Aushängen informiert.   

Lothar Schwenkbier, Bürgermeister
.................................................................................................................

Der Kindergarten und Hort Theuma 
lädt alle Omas und Opas, Eltern, 

Freunde und alle Theumaer ein zum

Frühlingsfest
am 25. März 16.30 Uhr 
im „ANKER THEUMA“

es erwartet euch ein buntes 
Programm aller Kindergarten- 
und Hortkinder.
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diE schönstE zEit: 
FEriEnzEit im hort thEumA

Auf die Ferienzeit freut sich wohl überall jedes Schulkind, egal ob sie 
die Ferien mit den Eltern im Urlaub, bei den Großeltern oder bei uns im 
Hort verbringen.
Wir im Hort legen immer großen Wert auf ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm, bei dem unsere Kinder natürlich das Vorrecht haben, 
dieses selbst zu bestimmen und zu gestalten. Am ersten Ferientag sitzen 
wir immer in gemütlicher Runde beisammen und sammeln Ideen und 
Vorschläge für unser Programm. Nicht immer sind da die Kinder einer 
Meinung, aber letztendlich entscheidet die Mehrheit. So hatten wir auch 
dieses Mal ein schönes und buntes Ferienprogramm. Die Höhepunkte  
der 1. Woche mit Katja waren ein Ausflug zum Indoorspielplatz in 
Plauen und natürlich das beliebte Bowling. Außerdem zeigte Katja den 
Kindern schöne Bastelideen mit Würfelzucker und dabei entstanden 
schöne Dinge. 

Die 2. Ferienwoche 
begann mit einer 
schönen Winter-
wanderung bei herr-
lichstem Sonnen-
schein: dabei teilen 
wir uns immer in 
zwei Gruppen auf, 
eine Gruppe darf sich 
verstecken und die 
anderen suchen, 
somit wird die 

Wanderung nie langweilig, sondern die Kinder haben viel Spaß dabei. 
Am Dienstag war es soweit: endlich Fasching. Die Kinder waren schon 

Wochen vorher aufgeregt und erzählten, als was sie sich verkleiden 
wollen und fragten, was wir Erzieher anziehen würden. Dann fuhren wir 
mit dem Bus nach Plauen in die Festhalle, dort fand eine große 
Faschingsparty für Kindergarten- und Hortgruppen – organisiert vom 
Spiel- Spaß- Kindertreff - statt. Es wurde eine Märchengeschichte dar-
gestellt, es gab verschiedene Tanzeinlagen und viele Mitmachspiele für 
alle Kinder. Natürlich gab es auch eine große Polonaise, wo man all die 
schönen Kostüme bewundern konnte. 
Am Nachmittag ging die lustige Faschingsparty im Kindergarten weiter. 
Am Mittwoch war dann unser Sporttag in unserer Turnhalle. Darauf 
freuen sich die Kinder immer ganz besonders, nach Herzenslust zu 
toben und zu rennen und ihr beliebtes Völkerball zu spielen. 
Auch am nächsten Tag waren wir sportlich aktiv, denn es ging nach 
Plauen zum Schwimmen. Einige ganz Mutige sprangen sogar vom 3 
Meter Turm. 
Am letzten Ferientag 
waren die Kinder ganz 
fleißig, denn wir konn-
ten endlich in unseren 
neu renovierten Hort 
umziehen, diesen Tag 
fieberten wir alle 
schon lange entgegen. 
Da gab es allerhand zu tun, Schränke wurden ausgeräumt und gesäubert, 
Spielsachen aussortiert und in Kisten verpackt und dann wurde alles in 
den Hort geschafft und jeder freute sich über die neuen, hellen Räume. 
Nach dem Mittagessen gab es für alle fleißigen Helfer ein leckeres Eis 
beim Theumaer Bäcker und anschließend ging es noch auf den 
Spielplatz. So verbrachten wir wieder zwei schöne und abwechslungs-
reiche Ferienwochen bei Sport, Spiel und vielem mehr. 
                                         
Euer Theumaer Hortteam

Küchen & Raumgestaltung Geipel
 Theumaer Weg 34 · 08541 Theuma · www.kuechen-geipel.de · Tel. 037463 83546

Ihre individuelle KÜCHE 
– auf Wunsch auch mit 
Spanndecke und Fußboden. 

Erleben Sie mehrfach aus-
gezeichneten Service für 
Individualität und Raumge-
staltung ein Küchenleben 
lang.

Mo-Fr  9 - 20 Uhr und Sa 9 - 18 Uhr

2014 ausgezeichnet von:
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Küchen, Spanndecken, Fußböden...

 JEDEN SONNTAG SCHAUTAG

175 Top-Adressen in Dtl.
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Liebe Freunde des deimischen Faschings, 

inzwischen liegt die närrische Zeit mit einer 
Reihe von Faschingsveranstaltungen für 
groß und klein hinter uns. Für die Initiative 
von Theuma ein guter Zeitpunkt, um nochmals kurz zurückzuschauen:
Auch aus unserer Sicht war es äußerst unglücklich, dass es am 31. Januar 
2015 zwei große Faschingsveranstaltungen gab,- zum einen im Anker, 
zum anderen unsere im DGH. Es ist müßig sich jetzt gegenseitig den 
Schwarzen Peter zuzuschieben, wer was wann versäumt hat,- auf Grund 
langer Vorbereitungszeiten war es für beide Veranstalter nicht mehr mög-
lich, den Termin zu verschieben.
Absolut unverständlich ist jedoch, dass man diesen Umstand zum Anlass 
nimmt, um eine regelrechte Presseschlacht über Theuma zu initiieren. 
Aus unserer Sicht ist das eine Theumaer Angelegenheit und die sollte 
man zunächst auch versuchen in Theuma zu klären.
Von „schweren Vorwürfen“ einzelner Theumaer Bürger gegen den 
Bürgermeister zu sprechen, ist in diesem Zusammenhang eine an den 
Haaren herbei gezogene, haltlose Behauptung. Lothar Schwenkbier hat 
sein Amt im Oktober 2014 angetreten,- zu diesem Zeitpunkt stand der 
Termin schon lange fest und das DGH war für die Veranstaltung längst 
reserviert. Inzwischen hat es ein Gespräch zwischen der Anker-Wirtin 
und dem Vorstand der Initiative für Theuma gegeben, in dem deutlich 
wurde, dass keiner der Veranstalter wissentlich oder gar vorsätzlich den 
Termin auf den des anderen gelegt hat.

Unterm Strich waren es zwei gelungene Veranstaltungen,- an der Stelle 
sei die Presse zitiert mit „Theuma verträgt soviel Fasching“, nur eben 
möglichst nicht an einem Tag. Und damit das im nächsten Jahr nicht 
wieder passiert, steht unser Termin schon fest: am 30. Januar 2016 steigt 
die Faschings-Party der Initiative für Theuma im DGH und Anker und 
Gemeindeverwaltung sind informiert.

In diesem Sinne
„DEIME- Hellau!“
Eure Initiative für Theuma

Übrigens: Mit den Erlösen aus der diesjährigen Veranstaltung planen wir 
den Theumaer Spielplatz mit einem weiteren Spielgerät „aufzupeppen“.
...................................................................................................................

Förderung für unsere Sportjugend

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

die Firma Sportwerbung A. Dold  aus  Chemnitz  führt in  den  nächsten  
Wochen in unserem Ort eine Förderung für die Sportjugend des
 
 SV Theuma e.V.

durch. Hierbei geht es um den Vertrieb von Medien. 
Bei entsprechendem Erfolg der Förderung wird unser Nachwuchs mit 
neuen Trikots, Bällen und anderen Sportartikeln unterstützt.
Da wir uns von der  Seriosität der Firma überzeugt haben und viele ande-
re Vereine der  Region ebenfalls mitmachen,  haben wir  unsere Teilnahme 
an der  Förderung  bestätigt. 

Mit besten Grüßen verbleibe ich im Namen der Sportjugend unseres 
Vereins.

Der Vorstand des „SV Theuma e.V.“
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GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf Öffnungszeiten:
Hauptstraße 36 Donnerstag 15 - 18 Uhr
08606 Tirpersdorf
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88620 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/83268 oder nach Vereinbarung

e-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Tirpersdorf,
zu ihrer ersten Sitzung im neuen Jahr trafen sich die Gemeinderäte am 
22. Januar. Über die wesentlichen Themen möchten wir Sie an dieser 
Stelle informieren. 
- Um den An- und Umbau des Sportlerheims abschließen zu können, 

war noch eine Entscheidung notwendig, wie der Abwasseranschluss 
für dieses Gebäude geregelt wird. Die kostengünstigere Variante wäre 
eine separate Druckleitung gewesen, aber damit auch der Bauhof, 
umliegende Anwohner und bei Veranstaltungen ein Toilettenwagen 
angeschlossen werden kann, wurde sich für eine Freigefälleleitung 
entschieden. Nach den Kostenberechnungen für einen 
Druckleitungsanschluss und eine Freigefälleleitung ergeben sich 
Mehrkosten in Höhe von ca. 12,4 T€, welche von der Gemeinde über-
nommen werden. – Die Einweihung des Sportlerheimes findet am   
07. März 2015 statt.                              

- Bereits im vergangenen Jahr wurde der Schmutzwasserkanal in der 
Lottengrüner Straße verlegt. Da für dieses Jahr der 
Oberflächenwasserkanal geplant ist, wird im Nachgang der Landkreis 
den grundhaften Ausbau dieser Kreisstraße innerhalb des bebauten 
Bereiches durchführen. Um eine geordnete Straßenentwässerung zu 
gewährleisten, wird das Oberflächenwasser in das Kanalnetz einge-
leitet, dies wird durch eine Vereinbarung zwischen Gemeinde und 
Landkreis geregelt. 

-   Ebenfalls soll dieses Jahr in der Brotenfelder Straße der Abwasserkanal 
gebaut werden und der Landkreis wird anschließend den grundhaften 
Ausbau dieser Kreisstraße Innerorts in der bisherigen Fahrbahnbreite 
übernehmen.  Auch hier wird durch eine Vereinbarung zwischen 
Landkreis und Gemeinde die Kanal- und Straßenbaumaßnahme gere-
gelt.

- Der Gemeinderat erteilt nach den vorliegenden Planungsunterlagen 
das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben auf Fl.-Nr. 
268/1 der Gemark. Droßdorf. 

...................................................................................................................

Informationen der Gemeinde Tirpersdorf

Auch dieses Jahr soll das traditionelle Besenbrennen am 30.04.2015 für 
unsere Bürger ermöglicht werden.  Um die Kosten für die 
Abfallbeseitigung der Besenbrennen so gering wie möglich zu halten, 
bitten wir um Ihr Verständnis, dass nur an folgenden Orten diese durch-
geführt werden:  - Tirpersdorf oberhalb vom Sportplatz
 - Lottengrün Alte Bahnhofstraße
 - Schloditz Theumaer Weg   
 - Obermarxgrün Am Schwarzen Teich    
Die Annahme von Abfällen (unbehandeltes Holz bzw. Schnittgut) 
erfolgt nur am Samstag, d. 25.04.2015, in der Zeit von 9.00 – 15.00 Uhr 
und am Montag, d. 27.04.2015, in der Zeit von 9.00 – 18.00 Uhr. Andere 
Ablagerungen von Abfällen außerhalb dieser Zeiten sind nicht möglich. 

Vor dem Entzünden des Höhenfeuers wird in Tirpersdorf in der 
Ortsmitte, um 19.30 Uhr, der Maibaum aufgestellt und im Anschluss 
findet für unsere Jüngsten ein Lampionumzug zum Sportplatz statt. An 

dieser Stelle möchte ich mich besonders bei den Kameraden unserer 
Ortsfeuerwehren bedanken, die alljährlich das Überwachen der 
Höhenfeuer übernehmen und den Lampionumzug sowie das 
Maibaumaufstellen organisieren.  

Reiner Körner
Bürgermeister
...................................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung des 
Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

Öffentliche Bekanntmachung
der Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister am 07. Juni 
2015 und eines etwaigen zweiten Wahlgangs am 28. Juni 

2015 in der Gemeinde Tirpersdorf

I. Wahltag
Auf Grund des Beschlusses des Gemeinderates vom 27.11.2014 findet 
die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters am Sonntag, dem 07. Juni 
2015, und ein etwaiger zweiter Wahlgang am Sonntag, dem 28. Juni 
2015, statt. 

II. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl 
	  frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
	  spätestens am 11. Mai 2015 bis 18.00 Uhr

zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes 
Jägerswald beim  Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses unter 
folgender Adresse schriftlich einzureichen:

Anschrift: Verwaltungsverband Jägerswald
      Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
 der Gemeinde Tirpersdorf
 Hauptstr. 41
 08606 Tirpersdorf

2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen und 
auch von Einzelbewerbern eingereicht werden. Je Wahlvorschlag ist 
nur ein Bewerber zulässig. 

3. Die zur ersten Wahl zugelassen Wahlvorschläge gelten auch für einen 
etwaigen zweiten Wahlgang, sofern sie nicht bis zum 12. Juni 2015 
zurückgenommen oder nach Maßgabe des § 6d Abs. 2 
Kommunalwahlgesetz (KomWG) geändert werden.  

III. Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften 

aufzustellen. Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über 
Inhalt und Form der Wahlvorschläge in § 16 Kommunalwahlordnung 
(KomWO) entsprechen; die in § 16 Abs. 3 KomWO genannten 
Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizufügen. 

2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über 
Bewerberaufstellungen und Zustimmungserklärungen sind im 
Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf, 
Zimmer Allgemeine Verwaltung, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten erhältlich.

  
IV. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

1. Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 20 zum Zeitpunkt der 
Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine 
Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden 
(Unterstützungsunterschriften).
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2. Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des 
Wahlvorschlages bis spätestens zum 11. Mai 2015 bis 18.00 Uhr 
geleistet werden.

3. Die Unterstützungsunterschriften sind während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Verwaltungsverband Jägerswald, 
Einwohnermeldeamt Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf zu leisten.

 Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
 Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen 

Zustandes die Unterzeichnung durch Erklärung vor einem 
Beauftragten der Verwaltung ersetzen wollen, haben dies bei dem 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätestens am siebten 
Tag vor dem Ablauf der Einreichungsfrist für die Wahlvorschläge 
schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft 
zu machen.

4. Der Wahlvorschlag einer Partei, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags 
im Sächsischen Landtag vertreten ist oder seit der letzten regelmäßi-
gen Wahl im Gemeinderat Tirpersdorf vertreten ist, bedarf abwei-
chend von Punkt 1 keiner Unterstützungsunterschriften; dies gilt 
entsprechend für den Wahlvorschlag einer Wählervereinigung, wenn 
er von der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die 
dem Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlages 
angehören, unterschrieben ist. 

 Darüber hinaus bedarf auch ein Wahlvorschlag keiner 
Unterstützungsunterschriften, der als Bewerber den amtierenden 
Amtsinhaber enthält.

Tirpersdorf, 30.01.2015

gez. Reiher
Verbandsvorsitzende - Siegel -
...................................................................................................................

NACHRUF
Mit tiefem Bedauern nahmen wir Kenntnis 

vom plötzlichen Ableben 
unseres ehemaligen Gemeinderatsmitgliedes

Herrn Arnold Hums
Er war jahrzehntelanger Mitstreiter, der sich für die Belange

der  Bevölkerung  eingesetzt  hat. 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden vor allem 

seiner Familie.

Im Namen der Gemeinde Tirpersdorf
- Bürgermeister -  

BESTATTUNGEN

Hannemann

Ansprechpartner
Jens Hannemann • Angelika Stutzke 

Rosa-Luxemburg-Straße 6 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.
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dAs schAdstoFFmobil dEs lAndkrEisEs kommt:

VErAnstAltungskAlEndEr in dEr gEmEindE tirpErsdorF

märz 2015
07.03.15 19.00 Uhr Mundarttheater mit dem „Kottengrüner Trämpele“ -
  Heimatverein e. V. 
  Veranstaltungsort: Vereinssaal 
 
12.03.15 12.00 – 13.15 Uhr kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf    
12.03.15 15.30 – 16.00 Uhr kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün  
 
  Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V.  -   
09.03.15 15.30 Uhr Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle    
16.03.15 15.30 Uhr Senioren/innen, Schichtler,  Menschen ohne Arbeit,   
23.03.15 15.30 Uhr Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte   
30.03.15 15.30 Uhr Veranstaltungsort:  Turnhalle Tirpersdorf
 

April 2015
09.04.15 11.00 – 11.30 Uhr kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf
09.04.15 13.15 – 13.45 Uhr kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün

Termin wird noch  Wanderung in den Frühling
bekannt gegeben  Heimatverein Tirpersdorf e. V.

06.04.15 15.30 Uhr Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V. –
13.04.15 15.30 Uhr Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle
20.04.15 15.30 Uhr Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,
27.04.15 15.30 Uhr Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte
   Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf

30.04.15 19.30 Uhr Maibaum aufstellen und  Lampionumzug zum Sportplatz 
  anschließend Höhenfeuer – FF Tirpersdorf
30.04.15  Höhenfeuer Lottengrün – FF Lottengrün

Weitere Hinweise in den vereinseigenen Veranstaltungskalendern bzw. Aushängen.

EntsorgungstErminE märz/April 2015
13.03.2015 Restmülltonne  in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
16.03.2015 Gelber Sack in Brotenfeld, Lottengrün
17.03.2015 Blaue Tonne  in Brotenfeld, Lottengrün
20.03.2015 Gelber Sack & Blaue Tonne  in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
27.03.2015 Restmülltonne  in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
30.03.2015 Gelber Sack  in Brotenfeld, Lottengrün
31.03.2015 Blaue Tonne  in Brotenfeld, Lottengrün
07.04.2015 Gelber Sack & Blaue Tonne  in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
10.04.2015 Restmülltonne  in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
13.04.2015 Gelber Sack  in Brotenfeld, Lottengrün
14.04.2015 Blaue Tonne  in Brotenfeld, Lottengrün
17.04.2015 Gelber Sack & Blaue Tonne  in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
24.04.2015 Restmülltonne  in Tirpersdorf, Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf, Juchhöh, Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz
27.04.2015 Gelber Sack  in Brotenfeld, Lottengrün
28.04.2015 Blaue Tonne  in Brotenfeld, Lottengrün

Obermarxgrün IGLU Standort 30.04.15 13.00-13.30
Juchhöh IGLU Standort 30.04.15 13.45-14.15
Schloditz IGLU Standort 30.04.15 14.30-15.00

Droßdorf IGLU Standort 30.04.15 15.15-15.45
Lottengrün Am Ring 30.04.15 16.00-16.30
Tirpersdorf Am Anger 30.04.15 16.45-17.30
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Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 Öffnungszeiten:
08223 Werda Montag         10 – 12 Uhr 
Telefon: 037463/88232 Donnerstag 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/22717 

e-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet: www.werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeisterin: Dienstag 17 - 18 Uhr

Gemeindeamt Kottengrün
Telefon: 037463/88295
Sprechzeit Bürgermeisterin: Dienstag 16 - 17 Uhr

GEMEINDE WERDA

Sehr geehrte Einwohner aus Werda und Kottengrün,
der Gemeinderat traf sich am 27. Januar zur ersten Sitzung im Jahr 2015 
im Gemeindeamt Werda. 
Zunächst wurde für die Verbandsversammlung als Stellvertreter für 
Marcel Teichmann, der die Bürgermeisterin vertritt, Andreas Poller in 
offener Wahl einstimmig bestellt.
Die Bürgermeisterin informierte zum Beteiligungsbericht 2013, an wel-
chen privaten und öffentlichen Unternehmen die Gemeinde Werda 
Beteiligungen hält.
Weiterhin erteilen die Gemeinderäte einhellig zwei vorliegenden 
Bauanträgen ihre Zustimmung. Dabei handelt es sich um den Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Carport auf dem Langen Weg in Kottengrün. 
Bauherren sind Patrick Spranger und Mandy Bernhard.
Außerdem plant Tobias Solbrig, in Werda, Talsperrenstraße den Neubau 
eines Einfamilienhauses.
Weiterhin befasste sich der Gemeinderat mit der sog. LEADER-
Entwicklungs-Strategie (LES) in der Region „Sagenhaftes Vogtland“, 
zu der auch die Gemeinde Werda in dem kommenden Jahren bis 2020 
gehört. Die Förderung von Maßnahmen im ländlichen Raum soll es 
nach den Vorgaben der EU den Menschen vor Ort ermöglichen, die 
Entwicklung mitzugestalten und mitzubestimmen. Dabei steht im 
Vordergrund, dass eine Annäherung der Lebensbedingungen der 
Menschen  in Stadt und Land erfolgen soll. Der Region stehen im 
Zeitraum bis 2020 insgesamt 3,5 Mio. € zur Verfügung. Davon sind 
auch Kosten für die Besetzung eines Regionalmanagements aufzubrin-
gen.
Die Fördermittel dienen zur Umsetzung der im LES festgeschriebenen 
Ziele:
Fachkräftebedarf langfristig decken; Inwertsetzen von Naturerlebnissen 
und Umweltbildung; Sicherstellung der Alltagsmobilität.
Die Aufbringung der geforderten kommunalen Anteile beträgt für die 
Gemeinde Werda jährlich  1.622 €.
Das vollständige LES ist auf der Internetseite des Vereines „Sagenhaftes 
Vogtland“  für jedermann zugänglich.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 10. März 2015 statt.

***    

Am 21. Februar luden die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Werda zur jährlichen Hauptversammlung ein. Aus dem Bericht der 
Wehrleitung ging hervor, dass die insgesamt 29 Kameraden im Jahr 
2014 zu 4 Einsätzen alarmiert wurden. Wichtigste Anschaffung war 
neue Atemschutztechnik, hierzu wurden auch die notwendigen 
Schulungen von den Kameraden absolviert.
Auch im Bereich der Jugendarbeit zeichnet sich eine gewisse Stabilität 
ab, wie vom bisherigen Jugendwart Christian Müller zu erfahren war. 

Die fünf jungen Kameraden absolvierten in 2014 insgesamt 18 Dienste. 
Ein Dank galt in diesem Zusammenhang auch Lukas Köhler, der sich 
bei den jüngsten Kameraden sehr engagiert.
Neben der Beförderung standen auch Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft in der FFW Werda an.  Für 10 Jahre erhielten Michael 
Graf und Kay Mussack neben einer Auszeichnung aus den eigenen 
Reihen auch das Ehrenabzeichen in Bronze vom Freistaat Sachsen. 
Weiterhin wurde Stefan Mussack für 15jährige Mitgliedschaft geehrt.
In diesem Jahr stand zudem die Wahl der Wehrleitung an. Die bisherige 
Leitung unter Rainer Mussack und seinem Stellvertreter Hans-Joachim 
Müller standen nach fast 24 Jahren nicht mehr zur Wahl. Für die geleis-
tete erfolgreiche Arbeit in dieser Zeit dankte die Bürgermeisterin beiden 
Kameraden ganz herzlich verbunden mit dem Wunsch, dass beide auch 
künftig mit Rat und Tat sowie ihrer Erfahrung der neuen Wehrleitung 
zur Seite stehen mögen.
Im Ergebnis der anschließenden Wahl der Wehrleitung wurde Daniel 
Edelmann als Wehrleiter und Christian Müller als sein Stellvertreter 
von den anwesenden Kameraden einstimmig gewählt.  
Zudem gehören zur Wehrleitung: 
Jugendwart: Lukas Köhler
Gerätewart: Mike Rudert
Atemschutzgerätewart: Michael Graf
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle noch einmal an die gewählte 
neue Wehrleitung.

Die bisherige Wehrleitung Kam. Rainer Mussack und Hans-Joachim 
Müller sowie die neu Gewählten Daniel Edelmann (Wehrleiter) und sein 
Stellvertreter Christian Müller nahmen Dank und Glückwunsch von der 
Bürgermeisterin, Carmen Reiher sowie dem Gemeindewehrleiter, 
Marcel Teichmann entgegen.

Befördert wurden Daniel Edelmann (Hauptlöschmeister), Christian 
Müller (Hauptlöschmeister) sowie Sebastian Michel 
(Oberfeuerwehrmann)
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diE gEmEindE WErdA sAgt dAnkE!
Herr Ronny Liebold Inhaber der Firma  SALTO PHYSIOVITAL mit 
Sitz in Falkenstein hat an die Gemeinde Werda eine Spende von 1.000 € 
überreicht, die für den Kindergarten Werda und den Spielplatz an der 
Hauptstraße verwendet werden sollen. 

Und gleich noch einmal Grund zur Freude gibt es über eine Zuwendung 
vom Vermessungsbüro Sven Thanert aus Plauen, hier wurde ein Betrag 
von 100 € zur Verwendung in einer Kindereinrichtung von Werda zur 
Verfügung gestellt. 

Dieser soll unserer Tagespflege „Kuschelbär“ zugutekommen.
Die Einrichtung hat im Januar 2010 ihre Türen zur Betreuung der 1- bis 
3 Jährigen geöffnet und kann daher in diesen Tagen auf erfolgreiche       
5 Jahre zurück blicken.
An dieser Stelle 
bedankt sich die 
G e m e i n d e 
Werda bei Frau 
C h r i s t i a n e 
Schneider für 
dieses Angebot 
ganz herzlich 
verbunden mit 
dem Wunsch, 
dass die 
E i n r i c h t u n g 
auch künftig gut 
besucht bleibt.

...................................................................................................................

Seit Februar 2015 ist das Gemeindeamt Werda wie folgt geöffnet:

Montag           10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag    14.00 – 18.00 Uhr

Die bisherige Öffnungszeit dienstags entfällt.
Die Sprechstunden der Bürgermeisterin bleiben unverändert.

Blutspendeaktion des DRK Blutspendedienstes Sachsen
Grundschule in Werda

am
Freitag, den 27. März 2015

in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr

dAs schAdstoFFmobil dEs lAndkrEisEs kommt:
Kottengrün Kulturhaus, Buswendeschleife 22.04.15 ........14.45-15.30
Werda Feuerwehr 22.04.15 ........15.45-16.45
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WAldWichtElnAchrichtEn

Buntes Treiben, schöne Kostüme von Indianern, Hexen, Hunden und 
vieles mehr war am Faschingsdienstag in unseren Kindergarten zu sehen.

Für eine große Überraschung sorgte das Prager Marionettentheater, die in 
Plohn gastieren mit ihrem Zirkusprogramm. 
Ein Buffet mit Obstspießen und Säften war sehr lecker. Lustige Spiel und 
Disco beendeten den schönen Faschingstag.

An dieser Stelle möchten wir uns nach ganz herzlich bei „Salto 
Physiovital“ für die Spende von 500,00 € bedanken, die wir für unseren 
Spielplatz verwenden werden.
Ein herzliches Dankeschön sagen unsere Kleinsten vom Kindergarten an 
die Firma „Sensuna Plauen“ für die gesponserten Plissees für ihren 
Schlafraum.
Bis Bald! Eure Waldwichtel

30. April im ehemaligen Steinbruch
20:00 Uhr Start des Lampionumzuges 
am Feuerwehrhaus
20:15 Uhr Entzünden des Höhenfeuers

Annahme von Holz erfolgt am
25. April von 09.00-12.00 Uhr

27. und 28. April von 17.00 – 19.00 Uhr
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im kindErgArtEn kottEngrün

drehte sich im Februar alles um Tiere im Winter. Wir durften die Rehe 
und den großen Hirsch der Familie Dreßel beobachten und füttern. 
Darüber haben wir uns sehr gefreut und möchten uns herzlich bedanken.
Außerdem wurden Spuren von Fuchs, Hase, Reh, Maus und Wildschwein 
betrachtet.

Besonders viel haben wir zum Thema Vögel unserer Heimat gelernt. 
Dazu stellten wir ein Vogelhäuschen auf und vom Fenster aus können 
wir nun das lustige Treiben beobachten.
Auch ein selbst angefertigter Meisenknödel sorgt dafür, dass 
Rotkehlchen, Gimpel, Sperling Amsel und Meisen nicht hungern müs-
sen.

Am schönsten aber war natürlich unsere Faschingsparty. Ausgelassen 
feierten alle in tollen Kostümen und ließen sich die Leckereien vom 
Buffet schmecken.
Bei lustigen Spielen und Tänzen ging der Vormittag viel zu schnell 
vorüber und wir fielen müde auf unsere Betten.

Die Eimbergzwerge mit
Gaby, Ramona und Lisanne

EntsorgungstErminE märz/April 2015
06.03.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
10.03.2015 Restmülltonne
20.03.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
24.03.2015 Restmülltonne

07.04.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
07.04.2015 Restmülltonne
17.04.2015 Gelber Sack & 
 Blaue Tonne
21.04.2015 Restmülltonne

immEr 
donnErs-
tAgs 
Von 
10:00 uhr 
bis 
11:00 uhr 
krAbbEl-
gruppE

 ...............................
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hurrA – Endlich FEriEn! 
Auch in diesen Ferien haben wir einige besondere Veranstaltungen durch-
geführt. In der ersten Woche konnten die Kinder schöne Gegenstände aus 
Holz fertigen - dafür möchten wir uns bei der Firma Pöhler recht herzlich 
bedanken.
Geschicklichkeit war aber auch wieder beim Bowling gefragt. Dafür 
fuhren wir diesmal nach Oelsnitz.

Am Faschingsdienstag waren die Kinder besonders bei der Sache! Mit 
herrlichen Kostümen und lustigen Spielen ging der Tag wie im Flug vor-
bei. Vielen Dank unserer Bürgermeisterin Frau Reiher, die uns besuchte 
und zusätzlich Süßigkeiten brachte.

Donnerstag fuhren wir wieder einmal nach Plauen in die Kletterhalle. 
Höhenangst sollte man da nicht haben – hatten die Kinder auch nicht! 
Alle konnten sich austesten und ihre Fähigkeiten beim Klettern beweisen.
Am letzten Ferientag besuchten wir die Cheerleader, die bereits die ganze 
Woche in der Turnhalle probten. 

So vergingen die Ferien recht schnell und nun warten wir auf die 
Osterferien!
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Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 11.30 Uhr

e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.: reiher@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt: ema@jaegerswald.de
Gewerbe: gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt: blank@jaegerswald.de
Kämmerei: goldhahn@jaegerswald.de

Internet:
www.jaegerswald.de

VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Sehr geehrte Einwohner aus unseren Mitgliedsgemeinden,

es wird immer wieder festgestellt, dass in der Zeit von Frühjahr bis 
Herbst die in die Straßen, Rad- und Gehwege hineinwachsenden 
Bäume, Sträucher und Hecken den Verkehrsraum einengen. Dadurch 
können sie die Verkehrssicherheit beeinträchtigen, u. a. durch 
Sichtbehinderung, aber auch durch Herabfallen oder Abrutschen. 
Möglicherweise werden sogar Fußgänger und radfahrende Kinder 
gezwungen, auf die Fahrbahn auszuweichen, was zu einer erheblichen 
Verkehrsgefährdung führen kann. Häufig werden auch Straßenlaternen, 
Straßennamensschilder und Verkehrszeichen verdeckt. Dies hat zur 
Folge, dass Post, Feuerwehr und Krankenwagen Adressen evtl. nicht 
finden können und Gefahrenstellen zu spät bemerkt werden.
Helfen Sie mit, dass solche Situationen gar nicht erst entstehen und 
schneiden Sie die Überhänge bitte so rechtzeitig und ausreichend 
zurück, dass es in der Wachstumsperiode nicht zu Problemen kommt. 
Die freie Höhe über dem Geh- und Radweg muss 2,50 m, über der 
Fahrbahn 4,50 m 
betragen. 
Zum Gehweg bzw. zur 
Straße ist noch ein 
seitlicher Sicherheits-
bereich von 0,25 m 
(bei Gehwegen) bzw. 
von 0,75 bis 1,25 m 
bei Straßen hinzuzu-
rechnen.

An dieser Stelle möchte ich mich vor allem an die 
Hundehalter im Verbandsgebiet mit der Bitte um 
Einhaltung der Bestimmungen der Polizeiverordnung 
des Verwaltungsverbandes Jägerswald wenden, da 
unsere Verwaltung in den vergangenen Wochen ver-
stärkt mit Beschwerden von Einwohnern, die das 
Verhalten einzelner Hundehalter kritisierten, konfrontiert wurde:

Hundehalter bzw. Hundeführer haben dafür Sorge zu tragen, dass 

1. ihr Tier im öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine hierfür 
geeignete Aufsichtsperson frei herumläuft;

2. öffentliche Flächen nicht von Tieren verunreinigt werden. Sofern 
dies jedoch der Fall ist, hat der Tierführer die Verunreinigungen 
unverzüglich zu beseitigen.

Verstöße gegen diese Bestimmungen aus der Polizeiverordnung des 
Verwaltungsverbandes Jägerswald werden als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße von 5.00 € bis 1.000 € geahndet.      

Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende
...................................................................................................................

grundschulE WErdA
19.01.2015 – Kochevent Klasse 4    **Cook School**

Unter dem Motto „Cook School“ erlebte die 4. Klasse unserer 
Grundschule gleich Anfang des neuen Jahres ein riesen Highlight.
Die Firma Sodexo kam am 19. Januar 2015 samt rollendem Herd, 
Töpfen, Pfannen, frischen Lebensmitteln, 2 Köchen und einer 
Mitarbeiterin aus der Sodexo Kundenbetreuung in die Schule , um mit 
den Kindern aus frischen, saisonalen und regionalen Zutaten ein             

3- Gänge-Menü 
zu zaubern.
Mit allen Sinnen 
genießen durch 
R i e c h e n , 
Fühlen, Hören 
und Schmecken 
war für einige 
Kinder zum Teil 
Neuland.
Natürlich gehört 
zu einer guten 
Esskultur auch 
eine kleine 

Benimm-Schule 
mit dem 1 x 1 
der Tischkultur. 
Vom Auflegen 
der Tischtücher 
über Servietten 
falten, Besteck 
richtig anord-
nen, hübsche 
Tischdekoration 
gestalten bis hin 
zum gesitteten 
Verhalten am 
Tisch durfte die Klasse 4 „live“ üben.
Es war ein toller Tag für die Kids, an dem sie mal alles selbst machen 
durften, viel Spaß hatten,  viel gelernt haben und sicher einiges an 
Erfahrungen mit nach Hause und vielleicht in ihr weiteres Leben mit-
nehmen.
Um dieses Bewusstsein für gesunde Ernährung und den Umgang mit 
Lebensmitteln an die Kinder weiterzugeben wäre es sicher toll, wenn 
alles Kinder einmal in den „Genuß“ eines solchen Kochevents kommen 
könnten.

In diesem Sinne: GUTEN APPETIT!!!
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Wichtige Information für Waldbesitzer:
EU und Bund fördern 

nachhaltige Waldwirtschaft in Sachsen

Ab sofort können Förderanträge nach der neuen 
Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft gestellt 

werden – Antragsstichtag ist der 30. April

Die aktuelle Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft ist am 14. Januar 
2015 im Sächsischen Amtsblatt veröffentlicht worden. Der 
Richtlinientext sowie Informationen und Formulare für Antragsteller 
stehen nun im Internet unter www.sachsenforst.de allen Interessierten 
zur Verfügung. 
Die neue Richtlinie führt bewährte Förderinstrumente fort, setzt aber 
auch neue Akzente durch zusätzliche Fördermöglichkeiten. Als 
Finanzierungsquellen stehen die Europäischen ELER- und EPLR-Fonds 
zur Verfügung sowie das Bundesprogramm „Gemeinschaftsaufgabe 
Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK).
Wer wird gefördert?
Die Adressaten der forstlichen Fördermaßnahmen sind in erster Linie 
private und körperschaftliche Waldbesitzer sowie forstwirtschaftliche 
Zusammenschlüsse.
Für Erstaufforstungsmaßnahmen kann jeder Besitzer oder Bewirtschafter 
einer potentiellen Aufforstungsfläche Förderung beantragen.
Was wird gefördert? Wie hoch ist die Förderung?
Bei den meisten Fördergegenständen erhält der Antragsteller einen 
Zuschuss zu den Investitionskosten der Maßnahme. Stets muss er einen 
gewissen Eigenanteil selbst tragen.
Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse erhalten für die gemeinschaftli-
che Holzvermarktung und für die Waldpflegeverträge Festbeträge je 
Kubikmeter Holz oder je Hektar Waldfläche.
Naturschutzmaßnahmen im Wald werden nun nicht mehr wie bisher 
über die forstliche Förderung finanziert, sondern sind der 
Naturschutzförderung nach der Richtlinie Natürliches Erbe zugeordnet.
Wie läuft das Förderverfahren?
Die Aufrufe zur Antragstellung und die Antragsunterlagen sind im 
Förderportal des Freistaates Sachsen veröffentlicht (http://www.smul.
sachsen.de/foerderung/3527.htm oder auch unter www.sachsenforst.de). 
Die Anträge für Vorhaben, die in den Jahren 2015 und 2016 bewilligt 
und ausgeführt werden sollen, sind spätestens bis zum 30. April 2015 
bei Sachsenforst (Obere Forstbehörde – Außenstelle Bautzen) einzurei-
chen. 
Alle förderfähigen Vorhaben nach Teil 1 der Richtlinie (EU-Förderung) 
werden vor Bewilligung in ein Auswahlverfahren einbezogen. Für die 
über die GAK (Bund) finanzierten Fördergegenstände im Teil 2 (forstli-
che  Zusammenschlüsse und Erstaufforstung) gilt derselbe Stichtag, 
jedoch ohne gesonderte Aufrufe und ohne Auswahlverfahren.
Nach Prüfung der Anträge und Abschluss des Auswahlverfahrens erhal-
ten die Antragsteller die Bewilligungsbescheide. Kann ein Vorhaben 
nicht bewilligt werden, wird der Antragsteller ebenfalls informiert. Ist 
das Vorhaben abgeschlossen, wird anhand der nachgewiesenen 
Ausgaben der endgültige  Förderbetrag festgelegt und dem Antragsteller 
erstattet. 

Wen kann ich fragen?

Erster Ansprechpartner für die umfassende forstfachliche Beratung ist 
Ihr örtlicher Revierförster: 
 Forstrevier Wildenfels Herr Buchta 0174-3379606
 Forstrevier Werdau Herr Preußner 0174-3379607
 Forstrevier Reichenbach Herr Gorski 0174-3379608
 Forstrevier Rodewisch Herr Schlosser 0174-3379609
 Forstrevier Bergen Herr Scharschmidt 0174-3379610
 Forstrevier Oelsnitz Herr Liebetrau 0174-3379611
 Forstrevier Mehltheuer Frau Merkel 0174-3379612

Weiterführende Fragen zu Details des Förderverfahrens können an den 
Sachbearbeiter Forstförderung im Forstbezirk Plauen, Herrn Müller, 
bzw. direkt an die Bewilligungsstelle Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere 
Forstbehörde – Außenstelle Bautzen, Tel.: 03591 216 0; E-Mail: post-
stelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de gerichtet werden.

...................................................................................................................

Information aus der Gemeinde Muldenhammer:

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Muldenhammer sucht zum 1. September 2015

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf einer/eines Verwaltungsfachangestellten
in der Kommunalverwaltung.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Ausbildung mit             
Perspektive?
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, scheuen aber 
auch die Anwendung von Rechtsvorschriften nicht?
Dann ist die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten/ 
kommunal für Sie die richtige Entscheidung!

Wir suchen einen freundlichen, aufgeschlossenen und enga-
gierten jungen Menschen, der kommunikativ ist, sorgfältig, 
leistungs- und kundenorientiert arbeitet und ein gepflegtes 
Erscheinungsbild besitzt. 
Die Bewerber/innen sollten über gute schulische Leistungen 
verfügen und mindestens einen mittleren Bildungsabschluss 
vorweisen.

Wer Interesse an einer vielseitigen und anspruchsvollen Ausbil-
dung in der öffentlichen Verwaltung hat, richtet seine aussage-
kräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
beglaubigte Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse, eventu-
ell bereits erhaltene Beurteilungen von Praktika o.ä.) bis zum 
15.04.2015 an:

Gemeinde Muldenhammer
z. Hnd. Frau Fücker
Klingenthaler Straße 29
08262 Muldenhammer

Die Ausbildung ist für weibliche und männliche Bewerber 
gleichermaßen geeignet. Bewerbungen von schwerbehinderten 
Menschen werden gemäß der gesetzlichen Bestimmungen bei 
entsprechender fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Bei Fragen zur Stellenausschreibung wenden Sie sich bitte an 
Frau Fücker unter Tel.: 037465/ 402810 oder per Mail unter 
k.fuecker@gemeinde-muldenhammer.de.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Hinweis:
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein aus-
reichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Anderenfalls werden 
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens erteilen.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung in Bergen wird voraus-
sichtlich am Dienstag, den 17.03.2015  in Rathaus Bergen (Bürgersaal) 
stattfinden.
Die Tagesordnung wird zeitgemäß öffentlich bekannt gegeben.

Frühjahrsputz
Wir bitten alle Bergener Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an unse-
rer schönen Gemeinde Bergen haben, beim Frühjahrsputz uns tatkräftig 
zu unterstützen. 

Höhenfeuer
Am 30.04.2015 findet wieder unser traditionelles Höhenfeuer statt. In 
diesem Zusammenhang möchten wir alle Bürger darauf hinweisen, dass 
ab Mai (nach dem Abbrennen des Feuers) keine brennbaren 
Gartenabfälle, Reißig u.ä. mehr auf dem Höhenfeuerplatz abgelagert 
werden dürfen! Wir bitten um Einhaltung dieses Hinweises!

Straßenbeleuchtung
Aus gegebenen Anlass bitte ich die Bürger defekte Straßenlampen im 
Rathaus anzuzeigen oder 01739452338 anzurufen.

Volkmar Trapp
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des 
Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

Öffentliche Bekanntmachung
der Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister am 07. Juni 
2015 und eines etwaigen zweiten Wahlgangs am 28. Juni 

2015 in der Gemeinde Bergen

I. Wahltag
Auf Grund des Beschlusses des Gemeinderates vom 25.11.2014 findet 
die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters am Sonntag, dem 07. Juni 
2015, und ein etwaiger zweiter Wahlgang am Sonntag, dem 28. Juni 
2015, statt. . 

II. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl 
	  frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
	  spätestens am 11. Mai 2015 bis 18.00 Uhr

zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes 
Jägerswald beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses unter 
folgender Adresse schriftlich einzureichen:

Anschrift: Verwaltungsverband Jägerswald
      Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
 der Gemeinde Bergen
 Hauptstr. 41
 08606 Tirpersdorf

2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen und 
auch von Einzelbewerbern eingereicht werden. Je Wahlvorschlag ist 
nur ein Bewerber zulässig. 

3. Die zur ersten Wahl zugelassen Wahlvorschläge gelten auch für einen 
etwaigen zweiten Wahlgang, sofern sie nicht bis zum 12. Juni 2015 
zurückgenommen oder nach Maßgabe des § 6d Abs. 2 
Kommunalwahlgesetz (KomWG) geändert werden.  

GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10 Öffnungszeiten:
08239 Bergen Montag  8 - 12 Uhr
Telefon: 037463/88201 Dienstag 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/8120 Donnerstag 8 - 12 Uhr

e-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

Informationen der Notarkammer Sachsen:
Testament „Berliner Art“

Pauschale Formulierungen sollten in Testamenten unbedingt vermieden 
werden. Dies belegt einmal mehr eine Entscheidung des Oberlandesgerichts 
Hamm vom 22.07.2014 (Az.: I-15 W 98/14). 

Das Gericht hatte in einem Verfahren zur Erteilung eines Erbscheins zu 
entscheiden. Die Ehefrau des Erblassers und dessen Kinder aus erster Ehe 
stritten sich um die Auslegung eines Testaments. Der Erblasser hatte in 
seinem handschriftlichen Testament wörtlich bestimmt, dass nach seinem 
Ableben die Erbschaft gemäß dem „Berliner Testament“ einschließlich 
der Wiederverheiratungsklausel erfolgen sollte. Die Ehefrau ging davon 
aus, Alleinerbin geworden zu sein. Die Kinder des Erblassers waren hin-
gegen der Meinung, dass das Testament die gesetzliche Erbfolge nicht 
beeinflusse und sie gemeinsam mit der Ehefrau Erben geworden seien.
Das Gericht gab den Kindern Recht. Denn das Testament bestimme die 
Ehefrau weder ausdrücklich zur Alleinerbin, noch könne das Testament 
so ausgelegt werden, dass zunächst die Ehefrau alleinige Erbin und erst 
nach deren Tod die Kinder des Erblassers die Erben sein sollten. Es lasse 
sich nämlich nicht feststellen, was der Erblasser mit den gewählten 
Worten habe sagen wollen. Er habe lediglich den Wunsch ausgedrückt, 
dass sich die Erbfolge nach dem „Berliner Testament“ richten und die 
Wiederverheiratungsklausel gelten solle. Was er unter dem Begriff 
„Berliner Testament“ verstand, ergebe sich aus dem Testament aber nicht. 
Bei einem „Berliner Testament“ handle es sich vielmehr um ein gemein-

schaftliches Testament, das nur von Ehegatten gemeinsam errichtet wer-
den könne. Da dies dem Erblasser offensichtlich nicht bekannt gewesen 
sei und weitere Hinweise im Testament fehlten, habe das Gericht auch 
nicht feststellen können, welche Vorstellungen er mit der Art dieses 
Testaments verbunden habe. Folglich könne auch nicht angenommen 
werden, dass er seine Ehefrau als Alleinerbin habe einsetzen wollen. 

Dieser Fall zeigt, dass die vermeintlich richtige Verwendung juristischer 
Begriffe auch zu einer anderen Erbfolge als vielleicht beabsichtigt und zu 
Streitigkeiten unter den Familienangehörigen führen kann. Eine exakte 
und sorgfältige Formulierung des Testaments ist daher wichtig, um dem 
Willen des Erblassers zur Geltung zu verhelfen. Daher sollte keinesfalls 
auf ein scheinbar passendes Muster aus einem Formularbuch oder dem 
Internet zurückgegriffen werden. Besonders bei der Gestaltung von 
Testamenten gilt, dass kein Fall dem anderen gleicht, weil die 
Familienverhältnisse und die zwischenmenschlichen Beziehungen im 
konkreten Einzelfall entscheidend sind. Besteht Unsicherheit bei der 
sachlich richtigen Gestaltung des Testaments, sollte die Beratung durch 
einen Notar in Anspruch genommen werden. Erhält der Notar darüber 
hinaus den Auftrag, das Testament zu entwerfen und zu beurkunden, hat 
das den Vorteil, dass ein Erbschein in der Regel nicht mehr erforderlich 
ist. Denn der Nachweis der Erbenstellung kann mit dem notariellen 
Testament sowie dem Eröffnungsprotokoll des Nachlassgerichts geführt 
werden. (3080 Zeichen)

Rüdiger Müller, Geschäftsführer der Notarkammer Sachsen 
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• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbricht e.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma

Nachrechnen lohnt sich!
Zinsen so niedrig wie selten zuvor - jetzt umfinanzieren!
Wir beraten Sie gerne.

André und Dieter Steiniger

Vertretungen der Allianz
Ferdinand-Lassalle-Str.30
08223 Falkenstein

andre.steiniger@allianz.de
www.steiniger-allianz.de

Tel. 0 37 45.7 44 70
Fax 0 37 45.74 47 20

III. Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen 

Vorschriften aufzustellen. Die Wahlvorschläge müssen den 
Bestimmungen über Inhalt und Form der Wahlvorschläge in § 16 
Kommunalwahlordnung (KomWO) entsprechen; die in § 16 Abs. 3 
KomWO genannten Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizufü-
gen. 

2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über 
Bewerberaufstellungen und Zustimmungserklärungen sind im 
Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf, 
Zimmer Allgemeine Verwaltung, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten erhältlich.

IV. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften 
1. Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 20 zum Zeitpunkt der 

Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine 
Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden 
(Unterstützungsunterschriften).

2. Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des 
Wahlvorschlages bis spätestens zum 11. Mai 2015 bis 18.00 Uhr 
geleistet werden.

3. Die Unterstützungsunterschriften sind während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Verwaltungsverband Jägerswald, 
Einwohnermeldeamt Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf zu leisten.

 Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
 Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen 

Zustandes die Unterzeichnung durch Erklärung vor einem 
Beauftragten der Verwaltung ersetzen wollen, haben dies bei dem 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätestens am siebten 
Tag vor dem Ablauf der Einreichungsfrist für die Wahlvorschläge 
schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft 
zu machen.

4. Der Wahlvorschlag einer Partei, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags 
im Sächsischen Landtag vertreten ist oder seit der letzten regelmäßi-
gen Wahl im Gemeinderat Bergen vertreten ist, bedarf abweichend  
von Punkt 1 keiner Unterstützungsunterschriften; dies gilt entspre-
chend für den Wahlvorschlag einer Wählervereinigung, wenn er von 
der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem 
Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlages 
angehören, unterschrieben ist. 

 Darüber hinaus bedarf auch ein Wahlvorschlag keiner 
Unterstützungsunterschriften, der als Bewerber den amtierenden 
Amtsinhaber enthält.

Tirpersdorf, 30.01.2015

gez. Reiher
Verbandsvorsitzende  - Siegel-
...................................................................................................................

Wir sind auch gern in Bergen, Theuma
und Umgebung für Sie da!

Kaminöfen, Herde, 
Pelletsöfen & Zubehör

Plauensche Str. 58 · 08606 Oelsnitz
gegenüber LIDL

Öffnungszeit:
Samstag 9 – 12 Uhr
Tel.: 03 74 21 / 2 22 94

Qualität vom Schornsteinfegermeister
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Veranstaltungstermine der Gemeinde Bergen 2015

März
14.03.2015 16:00 Uhr Konzert in der Kirche St. Nicolai
28.03.2015 Sportverein - Skatturnier im Vereinsheim
29.03.2015 Kirchgemeinde Jubelkonfirmation  

April
26.04.2015 Kirchgemeinde  Konfirmation
30.04.2015 FFW Bergen Maibaum aufstellen
 Höhenfeuer mit Bewirtung (Speisen und Getränke)

Mai
02.05.2015 16.30 Uhr  Konzert Trompete/Orgel Kirche St. Nikolai
14.05.2015 Himmelfahrt -  Feier auf der Terrasse - Saal des  BBZ

Juni
06.06.2015 16.30 Uhr Chorsingen Kirche St. Nicolai
07.06.2015 14.00 Uhr  Kirchgemeindefest
13./14.06.2015 Sportverein Turbine Bergen  -Sommerfest der Jugend

Juli
04.07.2015 FFW  Bergen - Sommerfest am Teich
18.07.2015 Sportverein Turbine Bergen - 
 Tanz für Jung & Alt im Saal des BBZ

August
1./2.08.2015 Gartenfest „Gartensparte Harzberg“
11.08.2015 Heimatverein Busausfahrt „Marienbad u. Umgebung“
 (Anmeldungen bei Herrn  E. Modes)
29.08.2015 Kinderfest KITA  Sportplatz – Spielplatz

September
05.09.2015 16.30 Uhr  Konzert in der St. Nikolai Kirche
13.09.2015 08.45 Uhr Kirchweihgottesdienst 
  mit Turmbesichtigung
16.09. -20.09.15 Kirchgemeinde  - Bilbelabende

Oktober
04.10.2015 Kirchgemeinde  - Erntedankfest

November
13.11.2015 Martinsumzug  KITA
28.11.2015 Adventsmusik  St. Nicolai Kirche
28./29.11.2015 Kreisschau Kleintierzüchterverein  
 (Hasenausstellung)Turnhalle Bergen

Dezember
02.12.2015 Seniorenweihnachtsfeier im BBZ
06.12.2015 Lichtl’ - Fest der FFW Bergen
12./13.12.2015 Kreisgeflügelschau Kleintierzüchterverein 
 Turnhalle  Bergen
12.12.2015 Weihnachtsfeier Sportverein Turbine Bergen
12.12.2015 Weihnachtsfeier der FFW

jeden 3. Donnerstag im Monat Treffen der Oldtimerfreunde in der 
Gaststätte Streuberg

...................................................................................................................

EntsorgungstErminE märz/April 2015
09.03.2015 Gelber Sack
11.03.2015 Restmülltonne & 
 Blaue Tonne
23.03.2015 Gelber Sack
25.03.2015 Restmülltonne & 
 Blaue Tonne

07.04.2015 Gelber Sack
08.04.2015 Restmülltonne & 
 Blaue Tonne
20.04.2015 Gelber Sack
22.04.2015 Restmülltonne & 
 Blaue Tonne

dAs schAdstoFFmobil dEs lAndkrEisEs kommt:
Bergen IGLU-Standplatz hinter Landkauf 22.04.15 13.45-14.30
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Sie suchen ein originelles, außergewöhnliches 
und einzigartiges Geschenk?

Dann haben wir die Lösung für Sie!

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,
anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem 
Tag der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ Zeitungen

Papier Grimm GmbH Papier Grimm GmbH Papier Grimm GmbH Papier Grimm GmbH 
Syrauer Straße 5 Syrauer Straße 5 Syrauer Straße 5 
08525 Plauen OT Kauschwitz 08525 Plauen OT Kauschwitz 08525 Plauen OT Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/52 08 96 Tel:  0 37 41/52 08 96 Tel:  0 37 41/52 08 96 
mail@papiergrimm.demail@papiergrimm.demail@papiergrimm.de

Mit einer Anzeige im erreichen auch Sie Ihre Kunden!

AmtsblAtt
für die Gemeinden

Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda
und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

Reifen Riedel GmbH
KFZ - Meisterbetrieb

· KFZ- & REIFENSERVICE· 
· REPARATUREN·  HU/AU· 

·  ACHSVERMESSUNG·  INSPEKTION· 

Theumaer Straße 2 · 08606 Oelsnitz
info@reifen-riedel.de · Tel.: 037421 / 28881 · Fax:  28833

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12  und  13 - 17 Uhr
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Oelsnitz (Thomas Cook)
Rosa-Luxemburg-Str. 12
Tel. 037421 / 23314

Plauen
Neundorfer Str. 35
Tel. 03741 / 27430

Koczy’s Thomas Cook Reisebüro

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

Mit Sicherheit ein guter Partner!
www.reisebuero-koczy.de

Inh. Christine Koczy

Unsere beliebten Familiengruppenreisen!
Rhodos vom 12. - 26.07.2015
Lange Sandstrände, malerische Buchten mit kristall-
klarem Wasser sowie viele interessante Ausflugs-
möglichkeiten

Peloponnes vom 09. - 23.10.2015
Herrlicher Sandstrand mit Dünenlandschaft, viele 
Ausflugsmöglichkeiten zum antiken Hellas sowie 
typisches Griechenland genießen im schönen Hotel 
„Kyllini Beach Resort****“.

Preis pro Person im DZ ab 1.526,- €
Kinderfestpreis          379,- €

Preis pro Person im DZ  ab 1.496,- €
Kinderfestpreis (bis 14 Jahre)            603,- €

Unser Leistungspaket:
• Bustransfer zum Flughafen und zurück ab Oelsnitz & Plauen
• 14 Übernachtungen im schönen 4 Sternehotel „R. Princess Beach“
• ALLES INKLUSIVE m. lok. alkoholischen u. alkoholfreien Getränken
• Liegen, Schirme & Badetücher an Pool und Strand inklusive
• Reisebegleitung durch Jana Fritzsch & Familie

Unser Leistungspaket:
• Bustransfer zum Flughafen und zurück ab Oelsnitz & Plauen
• 14 Übern. im ALLES INKLUSIVE Hotel
• Badetücher, Liegen, Sonnenschirme an Pool und Strand inklusive
• Reisebegleitung durch Mitarbeiterin Kerstin Rau

Veranstalter Neckermann Reisen Veranstalter TUI

Vorankündigung
Im Frühjahr 2016 führt uns die Reisebüro Koczy Sonderreise für 16 Tage zu den Höhepunkten 

Vietnams von Hanoi bis Saigon mit Badeaufenthalt in Phu Quoc.
Die Vorbereitung läuft auf vollen Touren. Gerne nehmen wir bereits jetzt ihre unverbindlichen Vorreservierungen entgegen.

Unsere Busreisen für Sie!!!
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April 2015
 Perlen der Donau 
  01.-06.04.  6 Tage  ab 499 € 
 Pistenurlaub in Zermatt 
  08.-12.04.  5 Tage  ab 599 € 
 Bad Füssing - Die Quelle d. Gesundheit f. Körper & Seele 

  12.-19.04.  8 Tage  ab 329 € 
 Frühling am Gardasee 
  13.-17.04.  5 Tage  ab 399 € 
 USA-Highlights der Westküste 
  13.-27.04.  15 Tage  ab 3.499 € 
 Holland 
  23.-26.04.  4 Tage  ab 409 € 
 Saisoneröffnung Kärnten & Wörthersee 
  23.-26.04.  4 Tage  ab 319 € 
 Tropical Islands - Tagesfahrt 
  25.04.  1 Tag  ab 42 € 
 Usedom - Ahlbeck 
  25.- 30.04.  6 Tage  ab 509 € 
 Frühlingserwachen im Lechtal - Tirol 
  29.04.-03.05.  5 Tage  ab 355 € 

Mai 2015
 Willkommen in Luxemburg 
  01.-04.05.  4 Tage  ab 309 € 
 Lago Maggiore  
  04.-08.05.  5 Tage  ab 389 € 
 Semmeringbahn 
  04.-08.05.  5 Tage  ab 439 € 

 Hafengeburtstag Hamburg 
  08.-10.05.  3 Tage  ab 219 € 
 Muttertagsschifffahrt 
  09.05.   1 Tag  ab 89 € 
 Toskana 
  10.-17.05.  8 Tage  ab 689 € 
 Südtiroler Frühlingsträume 
  10.-14.05.  5 Tage  ab 449 € 
 Mecklenburgische Seenplatte 
  10.-13.05.  4 Tage  ab 329 € 
 Insel Krk 
  12.-17.05.  6 Tage  ab 429 € 
 Paris & Loire-Tal 
  23.-29.05.  7 Tage  ab 739 € 
 Wanderreise an den Gardasee 
  23.-05.  6 Tage  ab 589 € 
 Den Gardasee per E-Bike erleben! 
  23.-28.05.  6 Tage  ab 649 € 
 Blumenriviera - Alassio 
  23.-30.05. 8 Tage  ab 599 € 
 Badeurlaub in Alassio 
  23.-30.05.  8 Tage  ab 499 € 
 Narzissenfest im Ausseerland 
  29.05.-01.06. 4 Tage  ab 339 € 
 Königsstadt Krakau 
  30.05.-02.06. 4 Tage  ab 339 € 
 Porec 
  31.05.-05.06. 6 Tage  ab 469 € 


